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Modul- und Stundenübersicht für die theoretischen Studiensemester und die praktischen Studienzeiten des  

Bachelorstudiengangs Internationales Handelsmanagement an der Technischen Hochschule Ingolstadt 

 

1. Studienabschnitt (1.-3. Semester) 
 
1.1. Theoretische Studiensemester 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Lfd. 
Nr. 

Module SWS Art der 
Lehrver-

anstaltung 

Prüfungen studienbegleitende 
Leistungsnachweise  

Gewichtung 
für die 

Bildung der 
Prüfungs-

gesamtnote 
(in %) 

Leistungs-
punkte Art und Dauer in 

Minuten 
Zulassungs-

voraussetzungen 

1.1  Grundlagen des Handelsmanagement 6 SU/Ü schrP 120    4 8 

1.2  Volkswirtschaftliche Grundlagen 4 SU/Ü schrP  90    3 5 

1.3  Quantitative Methoden 6 SU/Ü schrP 120    3 8 

1.4 Handelsinformationssysteme      3 6 

1.4.1 Handelsinformationssysteme 2 SU/Ü schrP 90  LN der lfd.Nr. 1.4.2    

1.4.2 Praktikum Handelsinformationssysteme 2 Pr   LN 1) 3)   

1.5 Wirtschaftsprivatrecht   4 SU/Ü schrP 90    2 5 

1.6 Arbeits- und Wettbewerbsrecht 4 SU/Ü  schrP 90     3 5 

1.7 Marketing 4 SU/Ü schrP 90    3 5 

1.8 Buchführung, Bilanzierung und Jahresabschluss  6 SU/Ü schrP 120   3 6 

1.9 Handelskostenrechnung und  Kostenmanagement  4 SU/Ü schrP 90   3 5 

1.10 Investition, Finanzierung und Steuern  6 SU/Ü schrP120    3 8 

1.11 Personal und Organisation 4 SU/Ü schrP 90    3 5 

1.12 Projektmanagement      3 6 

1.12.1 Interkulturelles Einführungsprojekt 
(Einführungswoche) 

2 Ü   TN 1) 2)   
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1.12.2 Projektmanagement 4 PA  TN der lfd.Nr. 1.12.1 SA / P2)   

1.13 Wirtschaftssprachen        

1.13.1 Wirtschaftsenglisch  I 4 SU/Ü schrP 90   2 4 

1.13.2 Wirtschaftsenglisch II  4 SU/Ü mdlP 15   2 4 

 SUMME 66     40 80 

 
 
1.2 Grundpraktikum 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Lfd. 
Nr. 

Module SWS Art der 
Lehrver-

anstaltung 

Prüfungen studienbegleitende 
Leistungsnachweise  

Gewichtung 
für die 

Bildung der 
Prüfungs-

gesamtnote 
(in %) 

Leistungs-
punkte Art und Dauer in 

Minuten 
Zulassungs-

voraussetzungen 

1.14  Grundpraktikum (10 Wochen) - Pr -  - PrB1) - 10 

 
         

 
2. Studienabschnitt (4.-7. Semester) 
 
2.1 Theoretische Studiensemester  
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Lfd. 
Nr. 

Module SWS Art der 
Lehrver-

anstaltung 

Prüfungen studienbegleitende 
Leistungsnachweise 

Gewichtung 
für die 

Bildung der 
Prüfungs-

gesamtnote 
(in %)  

Leistungs-
punkte Art und Dauer in 

Minuten 
 

Zulassungs-
voraussetzungen 

2.1 Strategisches Handelsmanagement 4 SU/Ü schrP 90    3 5 

2.2 Internationalisierung im Handel 6 SU/Ü schrP 120   4 6 

2.3 Marken- und Kommunikationsmanagement 4 SU/Ü   SA/P2) 3 5 
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Lfd. 
Nr. 

Module SWS Art der 
Lehrver-

anstaltung 

Prüfungen studienbegleitende 
Leistungsnachweise 

Gewichtung 
für die 

Bildung der 
Prüfungs-

gesamtnote 
(in %)  

Leistungs-
punkte Art und Dauer in 

Minuten 
 

Zulassungs-
voraussetzungen 

2.4 Sortiments- und Servicemanagement 4 SU/Ü mdlP 15   3 5 

2.5 E-Commerce und Neue Medien  4 SU/Ü   SA/P2) 3 5 

2.6 Multi-Channel-Management & Pricing 4 SU/Ü schrP 90    3 5 

2.7 Projekt im Handelsmanagement 4 Ü   SA/P2) 3 6 

2.8 Handelslogistik 6 SU/Ü schrP 90   3 6 

2.9 Handelscontrolling 4 SU/Ü schrP 90    3 5 

2.10 Standort, Immobilien- und Facility Management 4 SU/Ü schrP 90    3 5 

2.11 Einkaufs- und Beschaffungsmanagement 4 SU/Ü schrP 90    3 5 

2.12 Führungs- und Umsetzungskompetenz 6 Ü   SA/P2) 3 5 

2.13 Handelsseminar und Planspiel 5 S/Ü mdlP 15-20   6 5 

2.14 Wahlpflichtmodul        

2.14.1 Wahlpflichtmodul I 2 SU/Ü   LN3) 2 3 

2.14.2 Wahlpflichtmodul II 2 SU/Ü   LN3)  2 3 

2.15 Wissenschaftliches Arbeiten 3 SU/Ü   prA4) 1 4 

2.16 Bachelorarbeit - BA    12 12 

 SUMME 66     60 90 

 

2.2 Praktisches Studiensemester (6. Semester) 
 

 
 
 
 
 
 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Lfd. 
Nr. 

Module SWS Art der 
Lehrver-

anstaltung 

Prüfungen studienbegleitende 
Leistungsnachweise  

Gewichtung 
für die 

Bildung der 
Prüfungs-

gesamtnote 
(in %) 

Leistungs-
punkte Art und Dauer in 

Minuten 
Zulassungs-

voraussetzungen 

3.1  Praktikum - Pr -   PrB1) - 30 
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3 Übersicht 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesamtsumme der Semesterwochenstunden (SWS) sowie Summe der Leistungspunkte (ECTS): 

Die Gesamtsumme der Semesterwochenstunden für den Bachelorstudiengang Internationales Handelsmanagement beträgt 132 SWS. Das entspricht der Summe von 210 

Leistungspunkten. 

 
Abkürzungen 

 
schrP schriftliche Prüfung SWS Semesterwochenstunden  
mdlP mündliche Prüfung SU seminaristischer Unterricht 
Pr Praktikum LN Leistungsnachweis 
S Seminar  SA/P Seminararbeit mit Präsentation 
Ü Übung  Ref Referat 

 Koll Kolloquium PrB Praxisbericht  
 PA Projektarbeit PrA  Praktische Arbeit 

BA Bachelorarbeit   TN Teilnehmernachweis 
  
  

Anmerkungen  
 

1) Bewertung durch das Prädikat “mit Erfolg abgelegt” oder “ohne Erfolg abgelegt”. Der Leistungsnachweis muss bestanden sein. Der Umfang des Praxisberichts 
ohne Deckblatt beträgt mindestens acht Seiten, davon maximal zwei Seiten Abbildungen oder Tabellen. 

2) Die Bewertung der Seminararbeit mit Präsentation erfolgt immer im Verhältnis 60/40. 

Lfd. 
Nr. 

Module SWS 
Art der 

Lehrveran-
staltung 

Prüfungen 

studienbegleitende 
Leistungsnachweise 

Gewichtung 
für die 

Prüfungs-
gesamtnote 

(in %) 

Leistungs-
punkte 

Art und Dauer in 
Minuten 

Zulassungs-
voraussetzungen 

1 1. Studienabschnitt (1.-3. Semester)         

1.1 Theoretische Studiensemester 66     40 80 

1.2 Grundpraktikum -     - 10 

2 2. Studienabschnitt (4.-7- Semester)        

2.1 Theoretische Studiensemester  66     60 90 

2.2 Praktisches Studiensemester (6. Semester) -     - 30 

 Summe 132     100 210 
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3) Bei den Leistungsnachweisen kann es sich um schriftliche Prüfungen (90-120), um mündliche Prüfungen (15-45), um praktische Arbeiten (zu erbringen während 
des Semesters; schriftliche Ausarbeitung eines Themas mit Praxisbezug im Umfang von ca. 10-15 Seiten mit 15-30 minütiger Präsentation in der Veranstaltung), 
um Referate (zu erbringen während des Semesters, 15-30) oder um Seminararbeiten (zu erbringen während des Semesters; schriftliche Ausarbeitung eines 
wissenschaftlichen Themas im Umfang von ca. 10-15 Seiten mit 10-15 minütiger  Präsentation in der Veranstaltung) handeln. Das nähere wird vom Fakultätsrat im 
Studienplan festgelegt. Jeder einzelner Leistungsnachweis muss mit mindestens ausreichender Bewertung bestanden sein. 

4) Die praktische Arbeit beinhaltet die Anwendung und deren Dokumentation des in der Veranstaltung Erlernten im Umfang von ca. 10-15 Seiten mit 10-15 minütiger 
Präsentation  in der Veranstaltung 

 
 
 


